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10 Jahre ÖI - Geburtstagskalender  

 
 
Oktober: Christine Nöstlinger  
 

Christine Nöstlinger, geb. am 13.10. 1936, ist eine der bekanntesten Kinder- und 

Jugendschriftstellerinnen in Österreich. Humorvoll, spannend und mit viel Fantasie erzählt 

Nöstlinger über die nicht immer konfliktfreie Kindheit. Die Hauptfiguren ihrer Bücher sind 

meist Kinder und Jugendliche mit ganz normalen Problemen mit ihrer Familie, in der Schule, 

mit ihren Freunden. „Kindheiten sind immer sehr glücklich und unglücklich“, sagt Nöstlinger 

in einem Gespräch. Sowohl sprachlich wie auch thematisch scheut sich Nöstlinger auch 

nicht vor Tabuthemen. 

Ursprünglich wollte Nöstlinger Grafikerin werden, wandte sich dann aber dem Schreiben zu. 

Ihr Talent vererbte sie Ihrer Tochter, die viele ihrer Bücher illustrierte.  

Auch für Erwachsene schreibt Christine Nöstlinger ab und zu: Bekannt sind ihre 

Dialektgedicht (u.a. Iba de gaunz oaman Kind, Iba de gaunz oamen Fraun) und ihre Glossen 

in verschiedenen Zeitschriften.  

 

Beiträge über und von Christine Nöstlinger:  

http://www.1001buch.at/bibliothek/autoren/noestlinger.html#aus 

 

Christine Nöstlinger über sich selbst:   

http://kiku.kurier.at/noestlinger/bio.html 

 

Gratulation zum 65. Geburtstag:  

http://www.literaturhaus.at/headlines/2001/10/10/ 
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Aufgabe 1) 

 

1970 kam Christine Nöstlingers erstes Buch heraus: Die feuerrote Friederike. 

 

„Friederike ist ein Mädchen ,das bei ihrer Großmutter wohnt. Sie ist ein molliges, 

hilfsbereites Kind. Eigentlich könnte alles normal sein, hätte sie keine feuerroten 

Haare.“ 

 

Überlegt zu zweit: Wie könnte die Geschichte weitergehen? Schreibt einen kurzen Text!  

 

Danach könnt ihr hier nachlesen, wie die Geschichte von Christine Nöstlinger weiter 

geschrieben  wurde.   

(http://www.schulen.wien.at/schulen/902151/buchweb/die_feuerrote_friederike.htm) 

 

 

Aufgabe 2) 

 Ein großer Erfolg war das Buch Dschi Dschei Wischer Junior. Über den Dschi Dschei 

Wischer konnte man aber nicht nur lesen, man konnte ihn auch täglich in der Früh im Radio 

hören. Ein Beispiel dafür kann man hier noch auf folgender Webseite hören:  

Gehe auf:  

http://kiku.kurier.at/noestlinger/ 

und klicke rechts oben auf ‚Dschi Dschei Wischer mit eigenen Worten’. 

Höre dir dann  den Wischer 1 an und versuche folgende Fragen zu beantworten:  

 

1) Wo wohnen Wischer? 

2) Was ist das Besondere an den Zähnen der Wischer? 

3) Bekommen Wischer mehr Taschengeld als Kinder? 

4) Was passiert, wenn ein Wischer einen Lobbrief bekommt? Und was passiert, wenn 

ein Wischer einen Schimpfbrief bekommt? 
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Info 

 

Einige Bücher von Christine Nöstlinger wurden auch verfilmt, so z.B. Villa Henriette, in dem 

die 12jährige Marie um das Haus kämpft, in dem sie und ihre Familie wohnen. Das 

Besondere daran: Das Haus kann sprechen (und das mit der Stimme von Nina Hagen)! Auf 

der Webseite des Filmes könnt ihr einen Trailer ansehen (http://www.villahenriette.at) .  

 

Eine Beschreibung des Filmes finden Sie hier:  

http://www.filmladen.at/ekatalog.htm 

 

Unterrichtsmaterialien zum Film für die Schule gibt’s hier:  

http://www.kinomachtschule.at/data/villahenriette_Schule.pdf 

 

  


